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BMF startet lnfotour ,,stabiler Euro - Stabiles Europa": 50
Infoveranstaltungen an allgemein- und berufsbildenden

#$***#t;tlt';*,

Schulen bundesweit

15.05.2013 Europa Nr.: 34
Bis Mitte Juni 2013 ftihrt der Bildungsträger Bürger Europas

e.V. im Auftrag des Bundesministeriums der Finanzen 50

hrformati o nsve ra nstatturq en a n a llg e mei ru und

berufsblldenden Schulen in ganz Deutscl'dand durch. Die

Schülerinnen und Schüler erhalten ein umfangreiches
hrformati ons pa ket mi t unterschi edli che n Materi ali e n übe r d i e

Maßnahmen ar Eurostabilisierung - und die Gelegenheit,

Bundesfinanmtinister Schäuble über Video Fragen zu

übermitteln.

Bundesfinanzminister Dr. Wolfgang Schäuble eröffnet

die Infotouram heutigen Mittwoch, 15. Mai2013,von

11:45 bis 12:30 Uhr,

Zu Gast im Bundesfinanznrinisterium sind dazu rund 75

Schülerinnen und Schüler von drei Berliner Oberschulen -

OSZ Handel 1 (Kreuzberg), OSZWirtschaft und

S ol a hrc rs i che rung (S chö newe i d e ) und Max-Ta ut-S chule
(Lichtenberg) - die mit dem Minister über den Euro und

Europa diskutieren.

lnformation und das Gespräch mit den Bürgerinnen und Bürgem sind Bundesfinanmtinister

Wotfgang Schäuble ein wichtiges Anliegen: ,,Politik scheitert, wenn es ihr nicht gelingt' der

Bevölkerung ihre Entscheidungen ausreichend zu erklären. Deshalb müssen wirwieder

und wieder die Zusammenhänge aufzeigen - und es nicht so kompliziert machen,'dass

es keiner mehr versteht "

Durchgeführtwird die tnfotour vom gemeinnriEigen Verein Bürger Europas e.V., der mit jährlich

mehreren hundert Veranstaltungen und Aktionen den Prozess der europäischen Integration durch

aktiven Bürgerdialog begleitet und damit zur Ausprägung eines europäischen Bürgerbewusstseins

sowie zur pflege und Stärkung einer aktiven und demokratischen Zvi$esellschaft in Deutschlard
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be iträgt. Weite re lnformati o ne n s i rd erhälüi ch unte r vlr\,vw. b uerger-euro pas.d e.

Unterwww.stabiler-euro.de sind alle lnformationen ztrr Infotour, zu den unterschiedlichen

Tourstopps, den Infomaterialien und im Laufe der Tour sukressive auch Fotos und die Videofragen

der Schülerinnen und Schüler zu finden.

lm Mittelpunkt der 50 krfoveranstalturqen stehen drei große Programmpunkte:

ln einem ersten Teil informieren die Referenten rCIn Bürger Europas e.V. über die Maßnahmen zur

Stabilisierung des Euroraums. Dies geschieht auf Grundlage eines umfassenden

Informationspakets, das an die Schülerinnen und Schüler der Oberstufe übergeben wird.

In einem arveiten Teil kommen die Schtrlerinnen und Schülerzu Wort und können dem
gundesfinanmrinister über eine Video-Aukeichnurg Fragen zur Thematlk stellen, die dieser
entweder über seinen Podcast,,Schäuble anr Sache" oder über das Intemet beantwortet.

Begleitetwird die lnfotour durch ein Euro{uiz, das in die lnformations\er-anstaltungen integriert

ist. Unter den Teilnehmem verlost das BMF Reisen nach Berlin (inklusive eines Treffens mit

Bundesfinanznrinister Wolfgang Sckiuble), InterRail-Tickets frrr eine Entdeckungsreise durch

Europa und kleinere Preise.

Quelle:
http:/Aruww.bundesfinanzministerium.de/ContenVDt/Pressemitteilunger/Finanzpolitik/2013/G5/2013-
05-15-PM-34.html

lnformationsver-anstaltungen Infotour OSZ InterRail-Tickets lnformationspakets Bürgerbewusstseins

Videofragen Eurostabilisierung Video-Aufzeichnung

Das Bundesministerium der Finanzen wird im Rahmen der von der Bundeskanderin festgelegten

Richtlinien der Politik vom Bundesminister der Finarzen geleitet. Der Bundesminister der Finanzen

ist als Mitglied der Bundesregierung ftir alle Aspekte der deutschen Finarz- und Steuerpolitik
sowie die Grundausrichtung der Wirtschaftspolitik verantwortlich. Bei der Umse2ung seiner

Regierungsaufgaben baut er auf die fachkundige Untersttr2urg seines Hauses mit seinen

insgesamt 9 Abteilungen. Zudem verfügt der Minister über einen Leitungsstab, der die
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Koordination und transparente Außendarstellung seinerArbeit vornimml Bei der Erfüllurg seiner

Regierungsaufgaben wird der Minister vrn zwei Padamentarischen Staatssekretären unterstützt,

die zugleich Mitglieder des Deutschen BuMestages sind und so fiir eitcn beständigen

Informationsaustausch zwischen Regierung'und Parlament sorgen. Die Parlamentarischen

Staatssekretäre widmen sich insbesondere der Ster"rerpolitik und den Angelegenheiten des

Bundeshaushalts. Zur Leitung des Ministeriums geförenweiter drei beamtete Staatssekretäre,

denen die Zentralabteilung (Organisation und Personalien) und acht Fachabteilungen unterstehen.

Den drei beamteten Staatssekretären kommt die Aufgabe a), die Arbeit der Fachabteilungen zu

koordinieren. Dort wird die factilictre Konzeption urd Umsetzung von Gesetzesvorhaben geleistet.

Der Leitungsbereich umfasst die Unterabteilungen "Leitung und Planurg" und "Kommunikation",

den persönlichen Referenten des Ministers sowie die persönlichen Referenten der

Staatssekretäre. Die von Ministerialdirektoren geleiteten Abteilurgen haben jeweils bis zu vier,

insgesamt24,wnMinisterialdirigenten geleitete Unterabteilungen. Die Unterabteilungen gliedem

sich in Referate, von denen es im Bundesfinarzministerium 146 gibt. Sie werden im Allgemelnen

rncn Ministeriaträten geleitet. In den Referaten sind durchschnittlich acht Beamte und Angestelfte
!tatig (Referatsleiter und Referenten des höheren Dienstes, Sachbearbeiter des gehobenen

Dienstes und Mitarbeiter des mittleren Dienstes).

Kontakt

E-Mail: Pressesbmf.bund,de

Telefon: 0301 B - 682 - 4241

Fax 03018 - 682 - 1367

Adresse

BMF - Bundesministerium der Finawen

Wilhelmstraße 97

10117 Bedin

Berlin; Deutschland,

52.508937, 13.384588

Web

o BMF - Bundesministerium der Finanren

o

o

I

o

O

\ - a

o

lM/W.ne\,!sco|Tmddpressenittei|urg/136791lbrr#burrdesninisteriurrrder-fnarrzerrbrrf.startet-infrtour-st*i|er-eurostat{les-zrop+5Gin�r�Hfre.'.�


